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Glasstadtfest in Bad Driburg am  
19. und 20. September mit buntem Programm 

Gemeinsam für Bad Driburg: Der Werbering und die Bad Driburger Touristik freuen sich auf das Glasstadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag
Ein abwechslungsreiches Festprogramm mit einer spektakulären Wissenschaftsshow, spannenden Experimentierstationen der Schulen, 
Preisverleihungen durch Bürgermeister Tobias Tölle, Vorführungen eines Glasbläsers & Livemusik erwartet die Besucher beim dies-
jährigen Glasstadtfest in Bad Driburg  (alle Informationen auf den Sonderseiten im Innenteil).
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Dorfplatz Alhausen wertet Ortskern auf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
LoSaGa in Bad Driburg
7 Tage lang (24. - 30.8.) hat sich 
in Bad Driburg beim ersten LoSaGa 
Gesundheitsfestival alles um die 
Themen Gesundheit, Prävention, 
Longevity und Lebensglück ge-
dreht. Spannende Veranstaltungen, 
interessante Themen, tolle Referen-
ten, interessierte Gäste - mein Dank 
geht an alle, die zum Gelingen dieser 
innovativen Veranstaltung beigetra-
gen haben. Die erste LoSaGa in Bad 
Driburg hat gezeigt, dass unser Ge-
sundheitsstandort nicht nur großes 
Potential und enormes gebündeltes 

Fachwissen hat, sondern auch dass 
diese Themen eine immer bedeuten-
dere Rolle in unserem Alltag spielen.

Starkes ehrenamtliches Enga-
gement im Kreis Höxter
Im Kreis Höxter gibt es weiterhin be-
sonders viele ehrenamtlich Tätige: 
67 Prozent der über 18-jährigen 
Bürgerinnen und Bürger engagie-
ren sich ehrenamtlich. Das geht aus 
dem aktuellen EhrenamtAtlas hervor, 
den Westlotto in Zusammenarbeit 
mit dem Forschungsinstitut Forsa 
jetzt erneut veröffentlicht hat. Unser 

Kulturland Kreis Höxter belegt damit 
unter den 53 Kreisen und kreisfreien 
Städten in NRW den hervorragenden 
zweiten Platz (hinter dem Kreis Olpe 
mit 68 Prozent). Nach dem ersten 
Platz vor zwei Jahren hat der Kreis 
Höxter damit seine Spitzenposition 
erneut eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt. Ich danke allen Ehrenamt-
lichen durch die die Lebensqualität 
in unserer Region besonders hoch 
ist und die uns viele kulturelle und 
sportliche Veranstaltungen sowie 
den Erhalt zahlreicher öffentlicher 
Einrichtungen erst möglich machen.

Bürgermeister Tobias Tölle

Ihr
Tobias Tölle
Bürgermeister

Von links: Baudezernent Florian Greger, Bürgermeister Tobias Tölle, 
Viktor Warkentin (Tiefbau) und BZA-Vorsitzender Andreas Sagel 
auf dem neuen Dorfplatz. 

An der Stelle, an der in Alhausen das 
Gebäude des „Café Götte“ stand, 
gibt es jetzt einen neu gestalteten 
attraktiven und zum Verweilen ein-
ladenden Dorfplatz. Ein begehbarer 
Unterstand, in dem auf Veranstal-
tungen und touristische Highlights 
hingewiesen werden kann, ist auf-
gestellt. Der neue Dorfplatz wertet 
den historischen Ortskern auf und 
stellt eine grüne Insel im dicht be-
bauten Ortszentrum dar.
Insgesamt hat die Baumaßnahme 
rund 140.000 Euro gekostet. Finan-
ziert wurde der Dorfplatz mit Hilfe 
von Fördermitteln aus dem Dorf-
erneuerungsprogramm des Landes 
Nordrhein-Westfalen.
„Das Besondere an dieser Maßnah-
me ist, dass der Dorfplatz in unmit-
telbarer Nähe des früheren Dorfmit-
telpunktes entsteht, auf dem sich die 

erste Kapelle der Ortschaft befand, 
die 1912 abgerissen wurde. Die um-
gebende Bebauung kennzeichnete 
sich in den letzten Jahren durch Leer-
stand. Ein Leerstand, das ehemali-
ge „Café Götte“, konnte mithilfe 
des nordrhein-westfälischen Dorf-
erneuerungsprogramms abgerissen 
werden, sodass eine Freifläche ent-
stand, die die Möglichkeit bot den 
historischen Ortskern aufzuwerten“, 
weiß Bürgermeister Tobias Tölle.
„Für Generationen von Alhauser 
Bürgern und ihre Freunde aus den 
Nachbarorten war das Café Götte 
immer ein sehr beliebter Treffpunkt. 
Begünstigt durch die gute Lage war 
auch alles vor Ort: ein Café und eine 
Gaststätte sowie ein Lebensmittel-
Markt direkt nebenan“, erinnert sich 
der BZA-Vorsitzende Andreas Sagel 
an alte Zeiten. Sein Wunsch: „An ge-

nau dieser Stelle soll nun der neue 
Dorfplatz wieder zu Begegnung und 
zum Verweilen einladen und alle Ge-
nerationen an einem zentralen An-
laufpunkt zusammenführen.“

„Damit würde auch dem Förder-
ziel des Landes Nordrhein-West-
falen in besonderer Weise Rech-
nung getragen“, so Baudezernent 
Florian Greger.

Feier zur Gründung der 
Max-Planck-Gesellschaft

Frischer Wind  
an der Musikschule
Zum neuen Schuljahr freut sich 
die Musikschule Bad Driburg mitt-
wochs wieder Saxophonunterricht 
anbieten zu können. Die quali-
fizierten Fachkräfte leiten einen 
individuellen Unterricht für alle 
Musikinteressierten ab 6 Jahren 
an - für Anfänger, Fortgeschrit-
tene und Wiedereinsteiger. Wer 

noch unentschlossen ist, hat die 
Möglichkeit eine kostenlose Pro-
bestunde zu machen. Leihinstru-
mente sind vorhanden, und es gibt 
auch Schnupperkurse für 80 Euro 
(Umfang: 10 x 30 Minuten). An-
meldung bei: Tobias Mikus, 
Rathaus Zimmer 113, 
Telefon (05253) 88 14 02. 

Die Max-Planck-Gesellschaft ist eine 
der renommiertesten Forschungs-
gesellschaften Deutschlands. Vor 
80 Jahren, am 11. September 1946 
fand ihre Gründungsversammlung 
(zunächst für die britische Besat-
zungszone) im Clemensheim in 
Bad Driburg statt. Vorsitzender der 
Gründungsversammlung war der 

Chemiker und Nobelpreisträger Otto 
Hahn. Neben ihm nahmen zahlreiche 
namhafte Wissenschaftler und Per-
sönlichkeiten an der Veranstaltung 
teil. Die Stadt Bad Driburg möchte 
dieses Jubiläum gebührend feiern 
und lädt deshalb alle Interessierten 
am 11. September 2026 um 18 Uhr 
in den Ratssaal ein. 
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Ehrenamtstag beim Bad Driburger Glasstadtfest

Kreativ- und Lernangebote 
der Stadtbücherei

Schnuppertour durch die 
Kita Miteinander

Umdenken in Sachen Sanie-
rung der Driburg Therme

Im Rahmen des bekannten Bad 
Driburger Glasstadtfestes wird 
es in diesem Jahr am Sonntag, 
20.9., 11 - 17 Uhr, einen Tag des 
Ehrenamts geben!
Beim ersten Tag des Ehrenamts auf 
dem Glasstadtfest wird Bürgermeis-
ter Tobias Tölle ab 11 Uhr mehrere 
Ehrungen auf der großen Bühne am 
Raiffeisenbrunnen vornehmen. Ihm 
ist es wichtig ein Zeichen des Dankes 
und der Anerkennung für intensives 
bürgerschaftliches Engagement 
von ehrenamtlich Engagierten in 
unserer Stadt zu senden. Geehrt 
werden unter anderem die Preisträ-
ger des Heimatpreises und des Preises 
für besondere ehrenamtliche Arbeit. Foto: Bad Driburger Touristik GmbH/Daniel Winkler

„Am 20. September möchten wir den 
zahlreichen ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern ausdrücklich 
danken für die Zeit und Kraft, die sie 
dem Allgemeinwohl in vielfältiger Weise 
zur Verfügung stellen. Ohne sie wären 
viele kulturelle und sportliche Angebote 
nicht aufrecht zu erhalten“, so Bürger-
meister Tobias Tölle. Er freut sich auf die-
sen besonderen Tag. Alle Interessierten 
sind herzlich dazu eingeladen!
Neben den Ehrungen auf der Bühne 
erhalten die Vereine und Initiativen 
von Bad Driburg die Möglichkeit, 
sich an Infoständen zu präsentieren, 
dabei neue Mitglieder zu gewinnen, 
neue Ehrenamtliche zu suchen oder 
sich zu vernetzen.

„Kreativ- und Teenspace“ heißt 
es am Treppenaufgang der neuen 
Stadtbücherei in der Langen Straße 
64 in Bad Driburg. Daran orientiert 
gibt es jeden Monat ein offenes Kre-
ativangebot für Kinder. Die Teilnah-
me ist kostenlos. In diesem Monat, 
am 23. September ab 15 Uhr, geht 
es um „Puzzle-Kunst“. Nicht mehr 
vollständige Puzzle lassen sich zu 

tollen Kunstwerken gestalten - seht 
selbst und probiert es aus! Geeig-
net für Kinder ab 6 Jahren (jüngere 
Kinder mit Unterstützung der Eltern). 
Für die Eltern wird es einen Bücher-
Flohmarktstand der Stadtbücherei 
geben, an dem ausgediente Bücher 
verkauft werden. Anmeldungen zur 
Veranstaltung unter: www.bad-dri-
burg.de/erlebnis-angebote

Für alle Eltern, die interessiert daran 
sind ihr Kind im Städtischen Fami-
lienzentrum „Miteinander“ neu an-
zumelden, gibt es am Freitag, den 
11. September zwischen 16 - 19 Uhr 
eine Schnupper-Tour für Neuanmel-
dungen durch die gesamte Kita. Da-
bei können alle Räume angesehen 
und Gespräche mit den Erzieherin-
nen und Erziehern geführt werden. 
Die 2022 eröffnete Einrichtung 

bietet rund 118 Kindern in sechs 
Gruppen Platz und ist modern, hell, 
freundlich und offen gestaltet. Eine 
Anmeldung zu der Schnuppertour ist 
nicht erforderlich. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen.

Neuanmeldungen für das Kita-Jahr 
2027/28 sollten möglichst bis zum 
Ende Oktober über den Kita-Planer 
des Kreises Höxter online erfolgen.

Es gehört zum Selbstverständnis 
eines modernen Gesundheits- und 
Tourismusstandortes eine hochwer-
tige Therme anbieten zu können. In 
den letzten Jahren gab es deshalb 
verschiedene Ideen dazu, wie die 
Driburg Therme zu erweitern und zu 
sanieren bzw. das bestehende An-
gebot auszuweiten sei. Zuletzt domi-
nierte ein Konzept, das einen Umbau 
der Driburg Therme und den Anbau 

eines Hotels unter Federführung ei-
nes externen Investors favorisierte. 
Die Stadt war vom Rat beauftragt 
worden in Verhandlungen mit dem 
externen Investor zu treten.

In seiner letzten Sitzung hat der 
Stadtrat von Bad Driburg entschie-
den das Vergabeverfahren an ex-
terne Investoren aufzuheben. Das 
weitere Vorgehen wird nun geprüft.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad Driburg
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Karnevalsverein Pümissen Wui Wui feiert Sommerfest
Griechischer Abend sorgt für gesellige Stunden und beste Stimmung

Jubiläumsfest bei VITAworld
Erlös von 750 Euro wird der Bad Driburger Speisekammer gespendet.

„Yamas!“ hieß es beim Sommerfest des Karnevalsvereins Pümissen Wui Wui: Mitglieder und Kinder 
verbrachten gemeinsam einen geselligen Tag und Abend.

Ganz im Zeichen Griechenlands 
stand in diesem Jahr das Sommerfest 
des Karnevalsvereins Pümissen Wui 
Wui. Unter dem Motto „Griechischer 
Abend“ kamen am Samstag, 18. Juli, 
mehr als 70 Mitglieder und Kinder 
zusammen, um gemeinsam einen 
geselligen und abwechslungsreichen 
Tag zu verbringen.
Pünktlich um 14:33 Uhr trafen sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beim Präsidenten des Vereins zu ei-
nem kleinen Umtrunk. Anschließend 
startete die gemeinsame Wanderung 
durch die Pömbser Landschaft. Bei 

Die Speisekammer Vorstände Marianne Strauß und Marion 
Donners freuen sich über die Spende VITAworld-Chef Hans van 
Oosten.

Das 30-jährige Bestehen ist für 
ein Unternehmen ein guter Grund 
zu feiern - bei VITAworld in Bad 
Driburg wurde aus dem Jubiläum 
zugleich ein Anlass, etwas zurück-
zugeben. Der Festerlös von 750 
spendet das Bad Driburger Fit-
ness- und Gesundheitsstudio an 
die Speisekammer.
Jetzt übergab VITAworld-Chef 
Hans van Oosten den Spenden-
scheck an die Vorsitzende Mari-
anne Strauß und ihre Stellvertre-
terin Marion Donners. „Der Erlös 
stammt zu einem großen Teil aus 
dem Verkauf von Grillwürstchen, 
die uns der REWE-Marktbetreiber 
Lars Markus gespendet hat und die 
Brötchen hat Goeken-Backen-Chef 
Benedikt Goeken gesponsert“, sagt 
VITAworld-Chef Hans van Oosten.
Für die Speisekammer ist finan-
zielle Unterstützung besonders 
wertvoll. Der gemeinnützige Verein 
versorgt Menschen in Bad Driburg, 
die auf Unterstützung angewiesen 
sind, mit Lebensmitteln und Arti-
keln des täglichen Bedarfs. Die 
Arbeit wird von einem ehrenamt-
lichen Team getragen und ist auf 
Spenden angewiesen. Wie groß 
der Bedarf ist, zeigt auch der Blick 
auf die vergangenen Jahre: Ende 

2025 wurden nach Angaben der 
Stadt Bad Driburg 133 Kinder und 
207 Erwachsene durch die Speise-
kammer unterstützt.
Die Geschichte der Einrichtung reicht 
inzwischen fast zwei Jahrzehnte zu-
rück. Am 7. Juli 2007 öffnete die Bad 
Driburger Speisekammer erstmals im 
ehemaligen Café Hagemann an der 
Schulstraße ihre Türen. Die Idee war, 
Menschen mit geringem Einkommen 
zu unterstützen und zugleich noch 
verwendbare Lebensmittel sinnvoll 
weiterzugeben. Schon bald zeigte 
sich, dass der Bedarf vorhanden war 
und dauerhaft bestehen würde. Zum 
zehnjährigen Bestehen im Jahr 2017 
konnte die Speisekammer bereits auf 
eine lange Entwicklung und die Un-
terstützung zahlreicher Spender und 
ehrenamtlicher Helfer zurückblicken.
Inzwischen ist die Speisekammer 
am Hellweg 6a zu Hause. Die Ehren-
amtlichen sammeln Lebensmittel bei 
Geschäften und Supermärkten ein, 
sortieren und kontrollieren sie und 
stellen daraus die Ausgaben für die 
Berechtigten zusammen. „Weil die 
Sachspenden allein nicht immer aus-
reichen, werden aus Spendengeldern 
zusätzlich Grundnahrungsmittel ein-
gekauft. Gerade deshalb sind Geld-
spenden wie die von VITAworld eine 

wichtige Ergänzung“, betont die Vor-
sitzende Marianne Strauß, die die Ein-
richtung damals mit begründet hat.
Auch VITAworld blickt auf eine lange 
Geschichte in Bad Driburg zurück. 
Das Gesundheits- und Fitnessstu-
dio besteht sogar schon seit 1996 
und hat sich in drei Jahrzehnten 
vom klassischen Fitnessangebot zu 
einem modernen Gesundheits- und 
Trainingszentrum entwickelt. Seit 
2021 tritt das frühere VITAfit unter 
dem Namen VITAworld auf und 

hat seinen Standort am Siedler-
platz 2 in Bad Driburg. Mit dem 
neuen Namen wurde auch das 
Studio umfassend modernisiert 
und auf moderne Trainingstechnik 
ausgerichtet. Heute verbindet das 
Unternehmen individuelles Training, 
Gesundheits- und Leistungsdiag-
nostik, Beratung und verschiedene 
Kursangebote. „Wir sind sehr stolz 
auf unsere rund 1.000 Mitglieder“, 
freut sich von Oosten über die hohe 
Reputation seines Betriebes.
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Anzeige

Hopfen mit Herz
Biertasting mit ausgewählten Bierspezialitäten

Gemeinsam unterwegs: Bei einer Wanderung durch die Pömbser 
Landschaft stimmten sich die Mitglieder und Kinder auf den grie-
chischen Abend ein.

bestem Sommerwetter führte der 
Weg schließlich zur Wiepke, die 
passend zum Motto liebevoll im grie-
chischen Stil dekoriert worden war.
Dort erwartete die Gäste ein um-
fangreiches griechisches Buffet. 
Passend zum Motto durften natür-
lich auch griechische Spezialitäten 
und der traditionelle Ouzo nicht 
fehlen und sorgten für viele geselli-
ge Momente. Auch für die jüngsten 
Gäste war bestens gesorgt. Eine 
Hüpfburg, Kicker und Fußball boten 
zahlreiche Möglichkeiten zum Spie-
len und Toben. Am Abend konnten 
die Kinder beim Stockbrotbacken an 
der Feuerschale gemeinsam mit den 
Erwachsenen den Tag ausklingen 
lassen. Beim traditionellen Holzna-
geln traten anschließend Groß und 
Klein gegeneinander an und stellten 
Geschick und Treffsicherheit unter 
Beweis.

Bei karnevalistischer Musik, guter 
Stimmung und vielen persönlichen 
Gesprächen wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert. Ein besonderer Pro-
grammpunkt war die Ehrung der 
Treckerfahrer, die den Verein beim 
Adventsnachmittag unterstützen. 
Als Dankeschön überreichte der 
Vorstand einen Karnevals-Thermo-
becher. Diejenigen Treckerfahrer, 
die beim Sommerfest nicht dabei 
sein konnten, erhalten ihr Präsent 
selbstverständlich zu einem späteren 
Zeitpunkt.
Schon jetzt steht der nächste wich-
tige Termin fest: Am 19. Dezember 
lädt der Verein wieder zum beliebten 
Adventsnachmittag an der Krippe 
am Maibaum ein.
Der griechische Abend hat einmal 
mehr gezeigt, wie viel Freude und 
Gemeinschaft im Karnevalsverein 
Pümissen Wui Wui steckt.

Bad Driburg. Die Stiftung „Senfkorn“ 
lädt am Freitag, 16. Oktober 2026, 
um 19:00 Uhr zu einem besonderen 
Biertasting in das Evangelische Ge-
meindehaus, Brunnenstraße 10, ein.
Der ausgebildete Biersommelier 
Felix Heidenreich aus Bad Driburg 
nimmt die Gäste mit auf eine ge-
nussvolle und humorvolle Reise 
durch die Welt des Bieres. Acht 
ausgewählte Bierspezialitäten 
sowie ein Bieraperitif zum Auftakt 
versprechen einen abwechslungs-
reichen Abend. Passend dazu wer-
den saisonale Häppchen gereicht. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt erneut Bernd Rüthers mit sei-
nem Akkordeon.
Veranstalter ist die Stiftung „Senf-
korn“, die in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bad Driburg 
beheimatet ist. Sie unterstützt 
Projekte und Anschaffungen der 
Gemeinde, die sonst nur schwer 
zu realisieren wären. Mit ihrer Hilfe 
entstand unter anderem der Bibel-
garten „Senfkorn“ an der Evange-
lischen Kirche. Nach erfolgreichen 
Weinabenden und einer Weinreise 

im vergangenen Jahr steht diesmal 
die Vielfalt des Bieres im Mittelpunkt.
Eintrittskarten kosten 40,00 Euro und 
sind ausschließlich im Vorverkauf bei 
der Bad Driburger Touristik (Lange 
Straße 87) sowie bei Bauer Peine 
(Lange Straße 128) erhältlich. Der Vor-
verkauf endet am 12. Oktober 2026. 
Platzreservierungen sind erwünscht.
Fragen und Tischreservierungen 
können per E-Mail an stiftung-senf-
korn@gmx.de gerichtet werden.
Quelle: Stiftung Senfkorn, Horst Kan-
bach (Vorsitzender)
Text: Doris Dietrich

Biersommelier Felix Heiden-
reich führt das Biertasting 
durch. Foto: privat
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LOSAGA: Eine Woche im Zeichen der Gesundheit
Vom 24. bis 30. August bot die LoSa-
Ga-Gesundheitswoche mehr als 100 
Veranstaltungen - von Workshops, 
VHS-Angeboten, Wanderungen und 
Führungen über Vorträge bis hin zu 
Tagen der offenen Tür.
LoSaGa steht für „LOngevity (Lang-
lebigkeit), SAnus (gesund) und Ge-
sundheitsAkademie“ und verbindet 
damit die Themen eines möglichst 
langen, gesunden und aktiven Le-
bens.
Täglich fanden in den Brunnenarka-
den im Gräflichen Park spannende 
Vorträge rund um das Thema Ge-
sundheit statt. So informierte z. B. Dr. 
Marc K. Schuler, Chefarzt der Klinik 
für Orthopädie, Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie der Vincenz-Kli-
niken Salzkotten und Paderborn, 
über die Möglichkeiten moderner 
Robotik in der Orthopädie.
Bei einer Führung durch den Gräf-
lichen Park mit Antje Kiewitt (Lei-
tung Unternehmenskommunikation 
UGOS) ging es um „Der Weg des 
Moores“ - von der Mooranlage bis 
zur Anwendung in der Moorwanne 
im Gräflichen Gesundheitszentrum. 
Denise Gruber, Leiterin des Staats-
bad Orchesters Bad Oeynhausen, 
sprach über die heilende Wirkung 
von Musik. Ein Pilotprojekt soll 
künftig den Besuch von Kurkonzer-
ten noch stärker mit therapeutischen 
Angeboten verbinden.
Für nachdenkliche und zugleich 
unterhaltsame Impulse sorgte Er-
nährungswissenschaftler Frédéric 
Letzner mit seinem Vortrag „Der 
Schweinehund im Kopf“. Er er-
klärte, warum wir trotz besseren 
Wissens häufig ungesund handeln, 
und sprach über Gewohnheiten, 

Eröffnung der LOSAGA-Gesundheitswoche durch: (hintere Reihe v.l.) Bürgermeister Tobias Tölle, 
Ronald Claaßen, Dr. med. Florian Dietl, Dr. med. Marc K. Schuler, Dimitra Vovoli, Dr. Nicole Satzinger 
und Ljuba Klassen, (vordere Reihe v.l.) Michael Scholle, Ingo Börchers, Studiendirektor a. D. Mathias 
Hornberger, Malte Dahlhoff und Andrea Gründer. Fotos: Doris Dietrich

Selbstfürsorge und einen gelasse-
neren Umgang mit Ernährung und 
Gesundheit. 
Bei einem Tag der offenen Tür konn-
ten Besucher die Salzgrotte kennen-
lernen und kostenlose Schnupper-
sitzungen nutzen. Rund 20 Tonnen 
Salz und drei Salinen sorgen dort 
für das besondere Klima. Inhaberin 
Marion Weber freute sich über die 
große Resonanz. Vor der Salzgrotte 
sammelten Mareike Gutsche und 
Marion Tegtmeyer mit Bastelarbei-
ten, Waffeln und Kaffee außerdem 
für Kinderhospize in den Kreisen 
Paderborn und Höxter.
An den Brunnenarkaden lud An-
nette Wagemeyer, Rehaklinik-Seel-
sorgerin des Pastoralverbunds Bad 
Driburg, unter dem Motto „Was 
macht Menschsein in Krankheit 

aus?“ zum Gespräch ein. Besucher 
konnten Gedanken austauschen und 
kleine Steine mit persönlichen Be-
griffen gestalten.
Andrea Gründer, Geschäftsführerin 
der Bad Driburger Touristik GmbH 
und Ideengeberin der LOSAGA-Ge-

sundheitswoche, zeigte sich zufrie-
den mit dem gelungenen Auftakt. 
Der Blick geht bereits nach vorn: Im 
September 2027 soll die nächste 
LOSAGA-Gesundheitswoche in Bad 
Driburg stattfinden.
Doris Dietrich

Gäste nehmen interessiert an der Führung „Der Weg des Moores“ 
durch den Gräflichen Park mit Antje Kiewitt (Mitte) und Andrea 
Gründer (2. v.r.) teil.

(v.l.) Beate Krämer, Denise Gruber und Andrea Gründer vor den 
Brunnenarkaden im Gräflichen Park

Annette Wagemeyer betreute den Stand an den Brunnenarkaden 
im Gräflichen Park und nahm sich Zeit für Gespräche.
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Zeltlager im Garten eines Kraken
Rückkehr von einer Unterwasserexpedition

Auch in diesem Jahr machten sich 
wieder 35 Kinder und Jugendliche 
aus den umliegenden Ortschaften 
der Pfarrgemeinde Pömbsen und 
ihr Leitungs- und Küchenteam 
auf ins Zeltlager und landeten 
im Garten eines Kraken. Vom 17. 
bis 28. August erkundeten sie die 
Weiten der Unterwasserwelt im 
Sauerland: Sie kämpften gegen 
Rochen, versorgten hungrige 
Meeresbewohner mit Nahrung, 
brachten Poseidon die Perle der 
Tiefsee zurück und befreiten 
die Weiten der Meere von Müll. 
Nach anstrengenden Waldspielen, 
Dorfspielen und kreativen Aktio-
nen auf dem Zeltplatz sorgte das 
Küchenteam für die passende 
Stärkung, damit sich danach alle 
zur nächsten Meeresexpedition 
aufmachen konnten.
Abends klangen die Tage ge-
meinsam bei Spiel und Musik ums 
Lagerfeuer aus. Voll mit den Ein-
drücken des Tages in der bunten 
Unterwasserwelt fielen abends 
alle erschöpft in die Schlafsäcke. 
Nur noch die Nachtwache wachte 
am Feuer, um die Lagerfahne vor 
Raubfischen zu schützen. Auch im 
nächsten Jahr brechen wir vom 

15. bis 26. August wieder ins 
Zeltlager auf und wir freuen uns, 
wenn du dabei bist! Wer noch ein-
mal mit uns in die Unterwasser-
welt abtauchen möchte, ist zum 
Fotonachmittag am 11. Oktober 
um 15 Uhr in das Schützenhaus 
Langeland herzlich eingeladen. 
Genauere Infos folgen auf wir-
sind-zeltlager.de.

Alle Teilnehmer der Unterwasserexpedition mit ihrer Fahne. Foto: L. Claes
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Gemeinsam für Bad Driburg: Werbering freut sich auf 
das Glasstadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag

Der Werbering Bad Driburg freut sich über die neue Mitgliedschaft 
des Glasmuseums im Werbering Bad Driburg (v. l.: Josef Reckers 
(Vorsitzender Förderverein Glasmuseum) Christopher Göke und 
Marion Weber (Vorstand Werbering), Katrin Bergmann (Förder-
verein Glasmuseum), Michael Peine (Vorstand Werbering) und 
Michael Gäde (Förderverein Glasmuseum).

Die Organisatoren, Akteure und Sponsoren des Glasstadtfestes 2026: (hinten v.l.) Oliver Kleine, 
Corinna Figueiredo, Stefan Micus, Michael Arens, Maik Kulgemeyer, Benjamin Hartmann, Franz 
Streitbürger, Kevin Kösling, Eva Cyrcel, Silke Greitemeier, Anne Rygulla-Farwick, Klaus Marx, Suzan 
Ochmann, Andrea Gründer, Bianca Kleine, (vorne v. l.) Michael Peine, Marion Weber, Andreas Holzinger, 
Tobias Niggemann, Andreas Kraft, Lars Markus

Die Vorfreude auf das diesjährige Glas-
stadtfest ist groß: Gemeinsam präsen-
tieren sich zahlreiche Mitglieder des 
Werberings Bad Driburg e.V. bei einem 
aktuellen Pressefoto in der Bad Dri-
burger Innenstadt und laden herzlich 
dazu ein, am 19. und 20. September 
gemeinsam zu feiern, zu genießen und 
die Vielfalt der Stadt zu erleben.
Ein besonderer Höhepunkt des Fest-
wochenendes ist der Sonntag am 
20. September. Von 13 bis 18 Uhr 
öffnen die teilnehmenden Geschäfte 
ihre Türen und laden zu einem ent-
spannten Einkaufsbummel durch die 
Innenstadt ein. Ob Stöbern, Entde-
cken oder gezieltes Einkaufen - die 
Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich auf vielfältige Angebote, beson-
dere Aktionen und vor allem auf die 
persönliche Beratung in den Bad Dri-
burger Geschäften freuen.

„Der Werbering steht für die bunte 
Mischung aus Handel, Gastronomie 
und Dienstleistung in Bad Driburg. 
Uns ist es wichtig, die Attraktivität 
unserer Stadt zu zeigen und gemein-
sam erlebbar zu machen. Das Glas-
stadtfest ist dafür eine wunderbare 
Gelegenheit“, erklärt Marion Weber, 
Vorsitzende des Werberings.
Dabei lohnt sich der Besuch der 
Innenstadt nicht nur zum Einkau-
fen. Auch die Bad Driburger Gas-
tronomie lädt mit ihren Cafés und 
Restaurants zum Genießen und 
Verweilen ein. Gemeinsam mit dem 
abwechslungsreichen Programm 
des Glasstadtfestes entsteht so ein 
schönes Wochenende für die ganze 
Familie - mit vielen Gelegenheiten 
zum Begegnen, Bummeln und ge-
meinsamen Erleben.
Der Werbering Bad Driburg freut sich 
gemeinsam mit seinen Mitgliedern 
auf viele Besucherinnen und Besu-
cher und auf ein lebendiges Glas-
stadtfest mitten im Herzen der Stadt.

Über den Werbering 
Bad Driburg e.V.
Der Werbering Bad Driburg e.V. ist 
ein freiwilliger Zusammenschluss 
von Handelsgeschäften, Gastgebern 
und Dienstleistungsunternehmen, 
die sich gemeinsam dafür einset-
zen, Bad Driburg als gastfreundli-
che und sympathische Einkaufsstadt 
nachhaltig zu stärken. Mit gezielten 
Aktionen und Veranstaltungen trägt 
der Verein dazu bei, die Attraktivi-
tät der Stadt zu fördern und Bad 
Driburg als liebenswerte Kleinstadt 
wirtschaftlich und kulturell weiter-
zuentwickeln.
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20-jähriges Mitarbeiterjubiläum  
bei Beauty and Care Bad Driburg
Olga Becker feiert 20 Jahre Betriebszugehörigkeit

Große Freude und Dankbarkeit: (v.l.) Anne Rygulla-Farwick überreicht Olga Becker die Ehrenurkunde 
der Handwerkskammer zu ihrem 20-jährigen Mitarbeiterjubiläum.

Ein besonderes Jubiläum gibt es 
bei Beauty and Care Bad Driburg 
zu feiern: Kosmetikerin Olga Be-
cker ist seit 20 Jahren Teil des 
Unternehmens.
In den vergangenen zwei Jahr-
zehnten hat sie mit ihrer fachli-
chen Kompetenz, ihrer ruhigen und 
herzlichen Art sowie ihrem großen 
Engagement die Entwicklung von 
Beauty and Care entscheidend mit-
geprägt. Für viele Kundinnen und 
Kunden ist sie seit Jahren eine 
vertraute Ansprechpartnerin und 
aus dem Unternehmen nicht mehr 
wegzudenken.
Zu ihrem vielseitigen Aufgaben-
bereich gehören die individuelle 
Beratung, kosmetische Behandlun-
gen, die Durchführung von Make-
up-Seminaren sowie zahlreiche 
organisatorische und administ-
rative Tätigkeiten. Besonders im 
Ladengeschäft ist Frau Becker das 
vertraute Gesicht, das Kundinnen 
und Kunden freundlich willkom-
men heißt und mit ihrer Erfahrung 
und ihrem Fachwissen stets den 
passenden Rat gibt.
„Olga Becker ist die gute Seele 
unseres Unternehmens. Mit ihrer 
Zuverlässigkeit, ihrer Kompetenz 
und ihrer menschlichen Art trägt 
sie jeden Tag dazu bei, dass sich 
unsere Kundinnen und Kunden 
bestens aufgehoben fühlen. Für 
ihren langjährigen Einsatz und ihre 
große Verbundenheit mit Beauty 
and Care sind wir ihr von Herzen 
dankbar“ und freuen uns Ihr die 
Ehrenurkunde der Handwerkskam-

mer Ostwestfalen - Lippe überge-
ben zu können.
Wir gratulieren Frau Becker herz-
lich zu ihrem 20-jährigen Mitar-
beiterjubiläum und bedanken uns 
für die hervorragende Zusammen-
arbeit. Wir freuen uns darauf, auch 
in den kommenden Jahren gemein-
sam mit ihr für die Zufriedenheit 
unserer Kundinnen und Kunden da 
zu sein und wünschen uns, dass sie 
Beauty and Care noch lange mit 
ihrer Erfahrung, ihrem Engagement 
und ihrer Herzlichkeit bereichert.
Anne Rygulla-Farwick, Inhaberin.

Lange Str. 111/124

33014 Bad Driburg

Tel. 05253 6363

www.beautyandcare.com
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Wissenschaft und Ehrenamt stehen im Fokus des  
diesjährigen Glasstadtfestes am 19. und 20. September 
in Bad Driburg

Glasbläser Hans Harder zeigt auch in diesem Jahr sein Handwerk. 
Foto: Bad Driburger Touristik GmbH

Eine spannende Wissenschaftsshow mit „Magic Andy“ zaubert am Samstag Staunen in die Gesichter 
der Besucher. Foto: Bad Driburger Touristik GmbH

Ein abwechslungsreiches Fest-
programm mit einer spektaku-
lären Wissenschaftsshow, span-
nenden Experimentierstationen 
der Schulen, Preisverleihungen 
durch Bürgermeister Tobias 
Tölle, einem bunten Glasstadt-
markt mit Vorführungen eines 
Glasbläsers, Livemusik sowie 
einem verkaufsoffenen Sonn-
tag erwartet die Besucher beim 
diesjährigen Glasstadtfest in 
Bad Driburg.

Bad Driburgs Geschichte ist eng mit 
der Glasproduktion und dem Glas-
handel verbunden, daher feiert das 
traditionelle Heilbad jedes Jahr am 
dritten Septemberwochenende ein 
buntes Glasstadtfest für die ganze 
Familie. Besucher können sich an 
beiden Festtagen auf jede Menge ab-
wechslungsreiche Programmpunkte, 
Livemusik und kulinarische Genüs-
se freuen. Herzstück des Festes ist 
ein vielfältiger Glasstadtmarkt mit 
Kunsthandwerk, regionalen Erzeug-
nissen und verschiedenen Vorführun-
gen, der am Samstag ab 10 Uhr und 
am Sonntag von 11 bis 18 Uhr zum 
Stöbern einlädt. Dabei reicht das 
Angebot von Tiffany- und Bleivergla-
sung über Floristik und Seifen, Honig, 
Drechsel- und Holzprodukte bis hin zu 
verschiedenen Handarbeiten aus Stoff, 
Wolle und recycelten Materialen. Glas-
bläser Hans Harder aus Petershagen 
formt live vor Ort kunstvolle Glasob-
jekte und gibt einen Einblick, was aus 
Feuer, Sand und Fantasie entstehen 
kann. Die kleinen Glasstadtfest-Be-
sucher können an beiden Tagen am 
Gemeinschaftsstand der Bad Driburger 
Naturparkquellen und der Firma 
Glaskoch kreativ werden und LEO-
NARDO-Gläser bunt bemalen. Und 
am Sonntag finden die beliebten 
Planwagenfahrten statt. Neben den 
klassischen Essens- und Getränke-
angeboten bietet die BurgerManu-
faktur leckere Burger aus regionaler 
Herstellung an und zum Nachtisch 
locken französische Crêpes. 
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Tag der Wissenschaft - MINT 
macht Zukunft am Samstag, 
19. September
Der Samstag steht wieder ganz im 
Zeichen der Wissenschaft. Der Ver-
ein Natur und Technik präsentiert 
von 11 bis 15 Uhr gemeinsam mit 
dem Gymnasium St. Xaver und der 
Gesamtschule/Sekundarschule Bad 
Driburg interessante Mitmachexperi-
mente aus dem Bereich MINT. Beim 
Gymnasium St. Xaver dreht sich alles 
um Magnetismus und Elektrizität so-
wie Lasertechnik. Die Gesamtschule/
Sekundarschule bietet Einblicke in 
den 3D-Druck sowie Bühnentechnik 
an. Mit dabei ist auch das Forscher-
mobil des Vereins, das Kindern im 
Vor- und Grundschulalter vielfältige 
Möglichkeiten zum Experimentie-
ren bietet und die kleinen Besucher 
somit praxisnah Zusammenhänge 
rund um naturwissenschaftliche und 
technische Phänomene entdecken 
können. Die Universität Paderborn 
ist mit dem Thema „Quantenme-
chanik zwischen Physik und Elekt-

Auch in diesem Jahr organisiert der Verein Natur und Technik den Tag der Wissenschaft. (v.l.) Wolf-
gang Pägel, Juliane Jütten, Gerhard Antoni und Michael Arens. Foto: Bad Driburger Touristik GmbH

rotechnik“ vor Ort und die TH-OWL 
präsentiert anschauliche Informati-
onen zu „Automatisierungstechnik 
und Robotik“. Auch Phönix Con-

tact stellt die neueste Technik des  
Unternehmens wie Automatisierung 
und Ladetechnologie für E-Autos 
vor. Um 14 Uhr knallt und zischt es 

auf der Bühne und „Magic Andy“ 
bringt Kinder und Erwachsene mit 
seinen spektakulären, magisch 
chemischen und physikalischen  
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Die Band „Flight69“ covert am Samstag die Welthits von Bryan Adams. Foto: Flight69

Freuen können sich die Besucher des Glasstadtfestes am Samstag 
auf die Coverband Con Jodie. Foto: Con Jodie

Experimenten zum Staunen. 
Stimmungsvoll geht es ab 17:30 Uhr 
weiter, denn dann ist „Flight69“ 
ready for take off! Die Crew von 
„Flight69“ kapert die Bühne und 
performt die größten Hits von 
Bryan Adams mit fulminantem 
Rock, aber auch lässige Riffs, Bal-
laden und Gitarrensolis haben die 
Musiker im Gepäck. Beeinflusst 
durch persönliche Treffen mit 
dem kanadischen Weltstar, covert 
„Flight69“ schon seit 15 Jahren 
Bryan Adams mit beindruckender 
Authentizität. Ab 20 Uhr sorgt 
schließlich die nächste große Tri-
bute Band für ausgelassene Stim-
mung. Die siebenköpfige Band Con 
Jodie bringt die großen Rock-Hits 
von Bon Jovi auf die Bühne mit 
ihren eingängigen Melodien und 
Refrains zum Mitsingen. Doch so 
hat man Songs von Bon Jovi bisher 
selten gehört, denn die legendären 
Hymnen wie „It‘s my life“ werden 
von zwei Frauen interpretiert. 
Tag des Ehrenamts und der 
Vereine am Sonntag, den 20. 
September mit geöffneten Ge-
schäften
Der Sonntag steht in diesem Jahr im 
Zeichen des Dankes für intensives 

bürgerschaftliches Engagement in 
Bad Driburg. Ab 11 Uhr ehrt Bürger-
meister Tobias Tölle die Preisträger 
des Heimatpreises und des Preises 
für besondere ehrenamtliche Arbeit. 
Wie bereits im vergangenen Jahr 
werden auch die Urkunden für das 

Stadtradeln übergeben. Über 100 
Vereine und Initiativen leisten im 
gesamten Stadtgebiet seit Jahr-
zehnten unverzichtbare Arbeit. An 
diesem Tag möchte die Stadt Bad 
Driburg den Ehrenamtlichen nicht 
nur danken, sondern Ihnen auch die 
Möglichkeit bieten, ihre Arbeit und 
Vereine zu präsentieren. Das An-
gebot ist vielfältig, so können sich 
die Besucher beispielsweise über 
die Aufgaben und Ziele des Inner 
Wheel Clubs, des Rotary Clubs, der 

Speisekammer oder Pro Barriere-
frei informieren. Das musikalische 
Rahmenprogramm wird von der 
Musikschule Bad Driburg gestaltet. 
Von 13 bis 18 Uhr haben die Wer-
bering-Geschäfte in der Innenstadt 
geöffnet und laden zum gemüt-
lichen Bummel ein. Stelzenläufer 
und eine Hüpfburg bringen Spaß 
für die ganze Familie. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgt ab 14:30 
Uhr die Stadtkapelle Bad Driburg 
und von 16:30 bis 18:30 Uhr spielt 

Das Glasstadtfest in Bad Driburgs Fußgängerzone gehört seit 
vielen Jahren zu den Highlights im Veranstaltungskalender. Foto: 
Bad Driburger Touristik GmbH
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Immer wieder sonntags spielt die Stadtkapelle Bad Driburg auf unseren Festen, in diesem Jahr ab 
14:30 Uhr auf der Bühne am Raiffeisenbrunnen. Foto: Bad Driburger Touristik GmbH 

Das Duo „Pure Senses“ spielt am Sonntag Nachmittag bekannte 
Coversongs, die sie bewusst auf Gesang und Piano reduzieren. 
Foto: Pure Senses

das Duo „Pure Senses“ bekannte 
Coversongs. Hinter Pure Senses 
stehen Jeanette Lahme und Pat-
rick Hörle, die von Adele bis Stevie 
Wonder bekannte Songs mit einem 
eigenen akustischen Sound verbin-
den und die Songs dabei bewusst 
auf Gesang und Piano reduzieren. 
Livemusik, die sich zurücknimmt 
und trotzdem im Gedächtnis bleibt 
und genau das Richtige für einen 
Sonntag Nachmittag ist.
Aktionen im Glasmuseum zum 
Glasstadtfest
Das ehrenamtlich geführte Glasmu-
seum hat an beiden Tagen jeweils 

von 11 bis 17 Uhr für Besucher 
geöffnet. Am Samstag um 16 Uhr 
sowie am Sonntag um 15 Uhr gibt 
es einen Vortrag von Heiner Düster-
haus zum Thema „Die Glaskunst-
werke von Otmar Alt“, die derzeit 
in einer Sonderausstellung im Mu-
seum zu bewundern sind. Weiterhin 
wird auch der historische Glashänd-
lerwagen wieder auf dem Parkplatz 
neben dem Museum ausgestellt. 
Der Eintritt ins Museum ist frei.
Das Glasstadtfest bietet auch in 
diesem Jahr wieder viele Aktionen 
für Groß und Klein und die Bad Dri-
burger Touristik GmbH sowie der 

Werbering Bad Driburg freuen sich 
auf ein tolles Festwochenende mit 
vielen glücklichen Gesichtern. Das 
genaue Programm findet man auch 
unter www.bad-driburg.com.
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Vom Winzerfest zum Glasstadtfest - der Foodtruck „Burger Manu-
faktur“ ist auch auf dem Glasstadtfest dabei. Foto: Bad Driburger 
Tourisitk GmbH

Die beliebten Planwagenfahrten finden wieder am Sonntag statt. Foto: Bad Driburger Touristik GmbH 

Für den süßen Gaumen werden Crepes angeboten. 
Foto: Bad driburger Tourisitk GmbH 
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Derzeit läuft im Glasmuseum eine Sonderausstellung mit den 
Glaskunstwerken von Otmar Alt, über die Heiner Düsterhaus einen 
Vortrag an beiden Tagen des Glasstadtfestes hält. Foto: Glasmu-
seum Bad Driburg

Die Firma Glaskoch und die Bad Driburger Naturparkquellen bieten 
an beiden Tagen für Kinder das Bemalen von Leonardo-Gläsern 
an, aus denen diese dann die leckeren alkoholfreien Getränke der 
Bad Driburger Naturparkquellen trinken können. 
Foto: Bad Driburger Touristik GmbH

Das Glasstadtfest ist ein beliebter Treffpunkt für die ganze Familie. 
Foto: Bad Driburger Touristik GmbH
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Tag des of-
fenen Denk-
mals 2026
Das historische Stellwerk an der 
Brakeler Straße 28 ist am Sonntag, 
13. September, von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Die Bad Driburger Eisenbahn-
freunde zeigen die historische Technik 
und erläutern deren Funktion.

Alle Bad Driburger und Gäste sind 
herzlich eingeladen!

Golfen für die Gesundheit
Bad Driburger Golfclub e.V. setzt Zeichen für Brustkrebs-Früherkennung 

Neuigkeiten aus der Moorerlebniswelt
Wiedereröffnung im Spätherbst geplant

Am 15. September ist Pink die Far-
be auf dem Platz des Bad Driburger 
Golfclub e.V.. Der Club ist damit Teil 
einer der größten Charity-Golfin-
itiativen Deutschlands: Die bundes-
weite Pink Ribbon Damentag-Serie 
von Awareness Deutschland setzt 
damit ein sichtbares Zeichen für 
mehr Aufmerksamkeit rund um das 
Thema Brustkrebs-Früherkennung.
Die pinke Schleife ist das interna-
tionale Zeichen für Brustkrebs. Von 
März bis Oktober engagieren sich 
auch 2026 wieder über 110 Golf-
clubs in ganz Deutschland. Damit ist 
die Pink Ribbon Damentag-Serie seit 
vielen Jahren fester Bestandteil des 
deutschen Golfkalenders. Tausende 
Spielerinnen schlagen ab - manche 
bereits seit mehr als zehn Jahren. 
Sport trifft gesellschaftliche 
Verantwortung

Mit ihrem Turnier holen die Damen 
des Bad Driburger Golfclub e.V. ein 
bundesweit relevantes Gesund-
heitsthema direkt in die Region. 
Brustkrebs ist die häufigste Krebs-
erkrankung bei Frauen - jede achte 
Frau erkrankt im Laufe ihres Lebens. 
Allein in Deutschland werden jähr-
lich rund 70.000 Neuerkrankungen 
festgestellt.
Gleichzeitig gilt: Je früher Brustkrebs 
erkannt wird, desto besser sind die 
Heilungschancen. Genau hier 
setzt die Initiative von Awareness 
Deutschland an - mit Information, 
Sichtbarkeit und persönlichem En-
gagement. Regelmäßige Bewegung 
kann zudem das individuelle Er-
krankungsrisiko um bis zu 20 Pro-
zent senken. Golf steht damit nicht 
nur symbolisch für Aktivität und Ge-
meinschaft, sondern auch für einen 

gesundheitsbewussten Lebensstil.
Mit ihrem Startgeld unterstützen die 
Teilnehmerinnen die Aufklärungs-
arbeit der Initiative die.pink.Charity 
von Awareness Deutschland. Die 
Spenden kommen unter anderem 
dem Projekt Pink Kids zugute, das 
Jugendliche unterstützt, deren Eltern 
an Krebs erkrankt sind.

Details zum Turnier im Bad Dri-
burger Golfclub e.V.
Datum: 15. September
Beginn: 13:30 Uhr
Austragungsort: Bad Driburger Golf-
club e.V., Georg-Nave-Strasse 24a, 
33014 Bad Driburg
Gäste sind herzlich willkommen
Charity-Golf bewegt etwas
Die Pink Ribbon Damentag-Serie lebt 
vom Zusammenschluss zwischen 
Golfclubs, regionalen Medien und 

der Kommunikationsinitiative die.
pink.Charity. „Ziel ist es, möglichst 
viele Menschen über die Chancen 
der Früherkennung zu informieren - 
ganzjährig und über den Brustkrebs-
monat Oktober hinaus“, erklärt Mat-
thias Schafhauser, Geschäftsführer 
der Awareness Deutschland. „Was 
die Golfclubs für die Wahrnehmung 
und Enttabuisierung von Brustkrebs 
in Deutschland getan haben, ist be-
eindruckend.“
Analog dazu spielen viele Herren 
die Blue Ribbon Golf-Serie für die 
häufigste Krebserkrankung bei Män-
nern und setzen ein Zeichen für die 
Prostatakrebs-Früherkennung. Einige 
Clubs verbinden die beiden Themen 
und setzen an einem Tag mit einem 
Pink & Blue Ribbon Golf-Turnier ein 
Zeichen für Frauen- und Männerge-
sundheit.

Wie wichtig die Wiedervernässung 
von Mooren für den Klimaschutz 
ist, das vermittelt die Moorerleb-
niswelt in Bad Driburg in ihrem 
Kabinett „Moor liebt Wasser“. 
Dass ausgerechnet dieser Aus-
stellungsraum im Juli dann selbst 
„gewässert“ wurde, lag nicht an 

klimatischen Maßnahmen, son-
dern an einem Wasserschaden 
im Haus. Seitdem ist die Erleb-
nisausstellung geschlossen. Aber 
die Stadt Bad Driburg hat schnell 
reagiert und alle notwendigen 
Schritte in die Wege geleitet. Die 
Trocknung läuft rund um die Uhr, 

die betroffenen Ausstellungsob-
jekte sind zurück- bzw. ausgebaut 
und befinden sich in der Neupro-
duktion und demnächst wird mit 
der Renovierung der Räumlich-
keiten begonnen. „Wenn alles 
weiterhin so reibungslos läuft, 
dann können wir Ende November 

die Moorerlebniswelt wieder eröff-
nen“, berichtet Andrea Gründer von 
der Bad Driburger Touristik GmbH 
zuversichtlich. Das genaue Datum 
wird auf der Homepage www.moor-
erlebniswelt veröffentlicht. Die Tou-
rist Information ist weiterhin auch 
am Wochenende besetzt.
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Zwei Eröffnungen in Dringenberg am 13. September

Seniorenkino

Donnerstag, 17. September, 
14 Uhr, Kino Bad Driburg
Es läuft die französische Komödie 
„Oh La La 2“

Auf der Zielgeraden zum 
Eggegebirgsfest 
3. Etappe führt nach Rimbeck

Die diesjährige Gemeinschafts-
ausstellung der Kunst schaffenden 
Mitglieder des ARTD Driburg hat 
das Thema „Transparenz und Ver-
dichtung“.
In verschiedenen Techniken wie Ma-
lerei, Zeichnung, Collage und Foto-
grafie entsteht dazu aus der Überla-
gerung oder dem Durchbrechen von 
Farb- und Bildschichten Formenspiel 
oder kalkulierte Konstruktion.
Die Ausstellung im Historischen Rat-
haus eröffnet am 13. September, um 
12:30 Uhr und ist bis zum 31. Ok-
tober zu sehen. Öffnung samstags 
von 14 bis 17 Uhr und sonntags 
und feiertags von 14 bis 17:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Info auch über 
artdriburg.com.
Auch in der Burg gibt es Neues zu 
sehen. Wie immer lassen die Künstler 
des ARTD ihren Gästen den Vortritt: 
Um 11:30 Uhr eröffnet unter dem 
Titel „Resonanzen“ in der Burg eine 
Ausstellung Münsteraner Künstler. 
Nach dem Duisburger Kunstver-
ein 2024 und dem Hawerkamp 
Münster 2025 ist die Burg Drin-

Die Kunst schaffenden Mitglieder des Kunst-und Kulturvereins ARTD Driburg (einige hier beim letzten 
Treffen vor dem Historischen Rathaus) haben sich für die diesjährige Gemeinschaftsausstellung das 
Thema „Transparenz und Verdichtung“ gewählt .

genberg 2026 der dritte Spielort 
einer Gruppe aus ehemaligen 
Absolventen der Kunstakademie 
Münster (Brigitte Baldauf, Rainer 
Bauer, Jürgen Kottsieper, Martina 
Meyer-Heil, Klaus Möllers, Thomas 
Prautsch und Sabine Swoboda 

). Das Aufeinandertreffen ihrer 
Positionen mit dem Schwerpunkt 
großformatiger  Malerei erzeugt 
hier ebenso Resonanz wie die Be-
gegnung mit einem besonderen his-
torischen Raum, dem Dringenberger 
Rittersaal.
Der Kunst-und Kulturverein ARTD 
Driburg freut sich, am Sonntag, 13. 
September, um 11:30 Uhr zur Eröff-
nung in den Rittersaal einladen zu 

können. Geöffnet ist die Ausstellung 
dann bis zum 31. Oktober freitags 
von 14 bis 17 Uhr sowie sonn-und 
feiertags von 11 bis 17.30 Uhr.

Mit dem Wimpel des EGV macht 
sich der Hauptverband des Eggege-
birges am Sonntag, 13. September, 
auf den Weg zum Eggegebirgsfest in 
Rimbeck. Die dortige EGV-Abteilung 
richtet anlässlich seines 75-jährigen 
Vereinsjubiläums in der Diemelhalle 
das Hochfest des EGV aus.
Der Heimatverein Bad Driburg lädt 
seine Mitglieder herzlich ein, den 
EGV-Wimpel auch auf dieser 3. 
Etappe wieder zahlreich zu begleiten 
und an der Jubiläumsfeier teilzuneh-
men. Gäste sind ebenfalls herzlich 
willkommen.
Treffpunkt ist um 8:15 Uhr am Bad 
Driburger Rathaus. Von dort Bus-
transfer bis zum Parkplatz „Alte 
Eisenbahn“. Rucksackverpflegung 
wird empfohlen.
Die Wanderung beginnt um 9 Uhr. 

Nach ca. 15 Kilometer wird die Fest-
halle in Rimbeck erreicht. Die Wim-
pelgruppe unter der Leitung des 
Hauptwanderwartes Gottfried Stoll 
wird an der Diemelbrücke in Emp-
fang genommen und unter Musik-
begleitung in die Festhalle einziehen. 
Das Festprogramm wird um 14 Uhr 
eröffnet. Nach den Grußworten der 
Ehrengäste schließt sich ein geselli-
ges Beisammensein an. Für das leib-
liche Wohl stehen ein Kuchenbufett 
sowie Würstchen vom Grill und ver-
schiedene Getränke bereit.
Der Rücktransport erfolgt wiederum 
mit einem Bus. Der Heimatverein Bad 
Driburg bittet um rege Teilnahme.
Informationen und Anmeldung bei 
Renate Mügge, Telefon: 05253 / 
4547 oder per E-Mail: hv-driburg-
muegge@gmx.de.
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Spiel des SV Alhausen/
Pömbsen
1. Mannschaft
Sonntag, 20. September, um 15 Uhr, in Alhausen, gegen SG Aa Nethetal/
Bellersen II

Die nächsten Spiele des SV 
Reelsen
Sonntag, 13. September, um 15 Uhr
SV Reelsen - SG Bergheim-Sandebeck auf dem Sportplatz in Reelsen
Sonntag, 20. September, um 15 Uhr
SV Reelsen - SG Heiligenberg auf dem Sportplatz in Reelsen

Ev. Kirchengemeinde Bad 
Driburg
Termine vom 11. bis 18. September

Jehovas 
Zeugen
Zusammenkünfte 
(Im Wenningsen 31 
& Telefon-/Video-
konferenz)

Sonntag, 13. September
10 Uhr - Vortrag „In welchem Ruf 
stehe ich bei Gott?“ und Wachtturm-
besprechung „Was wir von den Gi-
beonitern lernen können“
Mittwoch, 16. September
19 Uhr - Bibelbetrachtung Jeremia 
34-35, Thema u.a. „Jehova belohnt 
Treue und Gehorsam“
Sie sind herzlich willkommen. Es 
finden keine Geldsammlungen statt. 
Infos unter 05253-5090 und auf der 
kostenfreien Webseite www.jw.org 
> Über uns

Gottesdienste:
Neuenheerse Samstag, 
12. September 
18 Uhr - Gottesdienst
Bad Driburg Sonntag, 
13. September 
9:30 Uhr - Gottesdienst
Altenbeken Sonntag, 
13. September 
11 Uhr - Gottesdienst
Veranstaltungen Bad Driburg

Montag, 14. September 
20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Gemein-
dehaus Altenbeken
Mittwoch, 16. September 
10 Uhr - Singkreis „Generationen 
plus“
Donnerstag, 17. September 
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 18. September 
20 Uhr - Gospelchor „Spirit Voices“
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

St. Peter und Paul Bad Driburg
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 7. 
September bis zum 21. September 
nur freitags in der Zeit von 9 bis 11 
Uhr geöffnet!
Gemeinderatsitzung Stadt
16. September, Beginn 18:30 Uhr, 
im Gemeindetreff St. Peter und Paul, 
Besprechungsraum oben. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!
Rosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird vor der heiligen 
Messe in Peter & Paul um 17:55 Uhr 
neben der Kirche in der Langen Straße 
der Rosenkranz gebetet. Hier wird in 
der Intention der Vereinigung „Deutsch-
land betet Rosenkranz“ an ca. 1.000 
Orten in Deutschland zur gleichen Zeit 
öffentlich für Einheit und Frieden ge-
betet. Herzliche Einladung dazu.
Kirche St. Peter und Paul
Die Kirche ist vormittags für Besucher 
geöffnet; ab 12 Uhr nur bis zum Git-
ter. Herzliche Einladung an alle, die 
ein Gebet sprechen möchten oder 
eine Kerze anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad 
Driburg
Caritas
•	 Fundgrube in der Dringenberger 

Str. 1
	 Freitag, 11. September, von 14:30 

bis 17 Uhr
	 Dienstag, 15. September, von 9 

bis 11:30 Uhr
	 Freitag, 18. September, von 14:30 

bis 17 Uhr
•	 Seniorennachmittag
	 Am Mittwoch, 16. September, um 

15 Uhr, im Pfarrheim Zum ver-
klärten Christus

Der Handarbeitskreis
trifft sich am Dienstag, 15. September, 
um 15 Uhr, im Pfarrheim Zum ver-
klärten Christus.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
benstern
Bücherei
Die Bücherei ist am Donnerstag, 17. 
September, von 17 bis 18 Uhr, ge-
öffnet.
St. Saturnina Neuenheerse
Jahreshauptversammlung kfd
Am Samstag, 7. November, laden wir 
unsere Mitglieder herzlich zu unserer 

diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ein.
Zur Anmeldung besuchen euch die 
Mitarbeiterinnen ab Mitte Oktober.
Wir freuen uns auf euch!
der kfd-Vorstand
Stiftsmarkt
Am Sonntag, 20. September, ist es 
wieder soweit. Neuenheerse feiert 
seinen 10. Stiftsmarkt. Mittlerweile 
ist dieses Fest weit über die Grenzen 
des Eggedorfes und Bad Driburgs be-
kannt. Bunte Stände im für den Stra-
ßenverkehr gesperrten historischen 
Ortskern prägen das Bild. Angeboten 
wird was das Herz begehrt. Marme-
laden und Liköre, Puppenkleider und 
Filzartikel, Holzartikel und Zucker-
watte und vieles mehr. Und alles wird 
überragt von der ehemaligen Stifts-
kirche. Rund um St. Saturnina wer-
den auch in diesem Jahr wieder viele 
kulinarische Köstlichkeiten wie z.B. 
„Dicke Bohnen mit Schweinebäck-
chen“ oder diverse Wildspezialitäten 
angeboten. Da kann die Küche am 
Sonntag ruhig kalt bleiben.
Der Gottesdienst zum Stiftsmarkt am 
20. September beginnt ausnahms-
weise bereits um 9:30 Uhr.
An diesem Tag sind ab 6 Uhr die 
Stiftsstraße und die Paderborner Str. 
für PKW gesperrt. Davon betroffen ist 
auch die Zufahrt zur Kirche sowie der 
Kirchparkplatz!
Wir bitten schon jetzt um Beachtung!
Mariä Himmelfahrt Pömbsen
Die Kirche Mariä Himmelfahrt in 
Pömbsen ist von 9:30 bis 17 Uhr zum 
Gebet geöffnet.
St. Vitus Alhausen
Abschied von Pastor Peter Lau-
schus
Am Sonntag, 20. September, haben wir 
die Möglichkeit uns von Pastor Lauschus 
zu Verabschieden. Um 15 Uhr wird er 
mit uns in der Kirche eine heilige Messe 
feiern. Bei Kaffee und Kuchen wollen 
wir uns anschließend gemeinsam an 
die 23 Jahre, in denen er uns begleitet 
und unterstützt hat, dankbar erinnern.
Zwecks Kuchenspenden oder Unter-
stützung wenden sie sich bitte an 
Sabine Kleine Tel.: 4263, 
Handy 01515 8844016
Wir freuen uns auf viele Besucher.
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Klar, der Sommer war zu heiß!
Hier kommen Daten und Fakten.

Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

ÖDP begrüßt Stopp des Investorenverfahrens
„Die Driburg-Therme bekommt eine neue Chance“

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Lufttemperaturen werden im-
mer in einer beschatteten Um-
gebung mit Belüftung gemes-
sen. Andernfalls sind sie nicht 
aussagekräftig.

Gefühlt haben wir es alle: der me-
teorologische Sommer, also die Mo-
nate Juni, Juli und August, waren 
allesamt sehr heiß. Aber hatten wir 
früher nicht auch sehr heiße Som-
mer? Freibad und Hitzefrei bleiben 
im Gedächtnis.
Und was ist denn eigentlich der 
Unterschied zwischen Wetter und 
Klima? Ganz einfach: Wetter ist 
jetzt, Klima ist Wetter über einen 
langen Zeitraum.
Die Fakten sprechen dabei eine kla-

re Sprache: während die Mitteltem-
peratur für Juni, Juli und August in 
Bad Driburg in den Jahren von 1961 
bis 1990 bei 15,7°C lag, stieg sie 
für den Zeitraum 1991 bis 2020 
schon um ein ganzes Grad auf 
16,7°C. Das ist sehr deutlich und 
in klimatischen Zeiträumen rasant.
Die Sommermonate 2026 liegen 
mit 18,4°C noch mal deutlich da-
rüber.
Der Klimawandel ist also in Bad 
Driburg angekommen. Und er wird 

Susanne Lausen - ÖDP-Fraktion

Ende: Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

Die ÖDP Bad Driburg begrüßt die 
Entscheidung des Stadtrates, das 
Investorenverfahren für die Driburg-
Therme zu stoppen. Für die ÖDP ist 
dieser Beschluss ein wichtiger Schritt, 
um die Zukunft der Therme neu und 
ergebnisoffen zu denken. Gegenüber 
dem geplanten Investorenmodell hat 
die ÖDP-Fraktion im Rat der Stadt 
von Anfang an ihre Bedenken deutlich 
gemacht. Nach einer gemeinsamen 
Informationsfahrt von Mitgliedern des 
Wirtschaftsförderungsausschusses zu 
einer von der InterSPA betriebenen 
Therme in Wismar wurden diese Be-
denken nach einem Gespräch mit 
dem dortigen Bürgermeister verstärkt.
Heute zeigt sich: Es war richtig, kri-
tisch nachzufragen und nicht einfach 
einer Lösung zuzustimmen, deren 
langfristige Folgen für die Stadt und 
ihre Bürgerinnen und Bürger nicht 
ausreichend absehbar waren.
Bereits im Januar 2026 hat die ÖDP 
unter der Überschrift „Gehen mehr 
Bürger baden oder geht Bad Dri-
burg baden?“ auf die aus unserer 
Sicht offenen Fragen und kritischen 
Punkte rund um das geplante Enga-
gement von InterSPA hingewiesen. 
Im Mittelpunkt standen dabei insbe-
sondere die zukünftigen finanziellen 

Belastungen der Stadt, die Frage nach 
den tatsächlichen Einflussmöglichkei-
ten der Kommune und die mangelnde 
Transparenz über die konkreten Ver-
trags- und Investitionsbedingungen.
Der Stopp des Investorenverfah-
rens ist für die ÖDP kein Grund, 
die Zukunft der Therme infrage 
zu stellen. Ganz im Gegenteil, es 
ist eine neue Chance!
Die DriburgTherme ist ein wichtiger 
Bestandteil unseres Gesundheits- 
und Tourismusstandortes. Jetzt geht 
es darum, einen Weg zu finden, der 
die Therme langfristig sichert, ohne 
dass die Stadt ihre Gestaltungsmög-
lichkeiten aus der Hand gibt.
Bereits Anfang 2024 hat die 
ÖDP-Fraktion Vorschläge zur 
Attraktivierung der Driburg-
Therme und Einrichtung eines 
Wohnmobil-Parks gemacht. Die-
se Vorschläge liegen der Geschäfts-
führerin der DriburgTherme Frau 
Reimann sowie der Stadtverwaltung 
und den Fraktionen vor. Bedingt durch 
die Verhandlungen mit der Inter-SPA 
wurden diese Vorschläge leider „auf 
Eis“ gelegt.
Dass die Therme Entwicklungspoten-
zial besitzt, hat sich unter dem um-
sichtigen Management von Verena 

Reimann und ihrem Team bereits 
gezeigt. Defizite konnten zuletzt re-
duziert und gleichzeitig die Zahl der 
Badegäste gesteigert werden und 
dies ohne die ursprünglich diskutier-
ten umfangreichen Neuinvestitionen. 
Jetzt sollte dieser eingeschlage-
ne Weg weitergedacht werden.
Verschiedene Zukunftsmodelle 
müssen nun miteinander erarbeitet 
werden. Dabei muss auch geprüft 
werden, ob und unter welchen Be-
dingungen eine stärker eigenständi-
ge Lösung unter Verantwortung der 
Stadt beziehungsweise der Stadtwer-
ke möglich ist.
Wir brauchen jetzt keinen neuen 
Schnellschuss und keinen Investor 
um jeden Preis. Wir brauchen ein Kon-
zept, das wirtschaftlich funktioniert, 
die Therme attraktiv hält und gleich-
zeitig dafür sorgt, dass die Stadt auch 
in Zukunft Einfluss auf ihre Therme 
behalten kann.
Auch die bereits zugesagten För-
dermittel müssen bei den weiteren 
Überlegungen berücksichtigt werden. 
Entscheidend ist, wie diese Mittel 
sinnvoll für eine nachhaltige und 
wirtschaftlich tragfähige Entwicklung 
eingesetzt werden können.
Ein neuer Blick nach vorne!

Für die ÖDP Bad Driburg ist der 
Ratsbeschluss daher vor allem eines: 
Ein Neustart! Wir werden die Dis-
kussion über die Zukunft der Therme 
konstruktiv begleiten. Dabei sollten 
die Beschäftigten, die Bürgerinnen 
und Bürger sowie Fachleute frühzeitig 
einbezogen werden. Wir haben das 
Investorenmodell kritisch begleitet, 
weil wir Verantwortung für unsere 
Stadt übernehmen. Jetzt wollen wir 
genauso engagiert daran mitarbeiten, 
eine gute Alternative zu entwickeln!
Die Therme hat jetzt eine neue 
Chance auf eine eigenständige, 
transparente und zukunftsfähi-
ge Lösung. Diese sollten wir ge-
meinsam nutzen! Susanne Lausen, 
ÖDP-Fraktion

Petra  Flemming-Schmidt

bleiben, wenn wir nicht dagegen 
steuern.
Es gibt viel zu tun! Packen wir es 
an!
Weitere Zahlen und Fakten unter 
klima-bad-driburg.de

Martina Denkner
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Gesund durch Bewegung
Gymnasium St. Xaver auf der LoSaGa in Bad Driburg

Wie vielfältig Bewegung sein kann, 
zeigte das Gymnasium St. Xaver bei 
der diesjährigen LoSaGa in Bad Dri-
burg. Unter dem Motto „Gesund 
durch Bewegung - Schülerinnen und 
Schüler machen‘s vor“ lud die Schu-
le die Besucherinnen und Besucher 
dazu ein, selbst aktiv zu werden und 
verschiedene Sport- und Bewegungs-
angebote auszuprobieren.
Auf dem Gelände des Eggelandparks 
konnten Interessierte unterschiedliche 
Sportarten kennenlernen. Beim Volley-
ball war Geschicklichkeit am Ball ge-
fragt, beim Ultimate Frisbee ging es 
um Bewegung, Teamgeist und schnelle 
Reaktionen. Wer es etwas ruhiger an-
gehen wollte, konnte sich beim Boule 
ausprobieren. Ergänzt wurde das An-
gebot durch eine Einführung in den 
direkt angrenzenden Gerätepark, der 
zahlreiche Möglichkeiten für ein ab-
wechslungsreiches Training bietet.

Dabei waren es vor allem die Schüle-
rinnen und Schüler des Gymnasium 
St. Xaver, die die Besucherinnen und 
Besucher anleiteten, Tipps gaben und 
zum Mitmachen motivierten. So wurde 
aus dem Informationsangebot schnell 
eine aktive Begegnung zwischen Schu-
le und Stadtgesellschaft.
Für eine besondere Erinnerung sorgten 
außerdem lasergravierte Untersetzer, 
die die Schülerinnen und Schüler vor 
Ort selbst hergestellt haben und als 
Giveaways an die Besucherinnen und 
Besucher verteilten.
Sportlich wurde es auch bei einigen 
spontanen Sparringrunden. Aktive 
Bürgerinnen und Bürger zeigten ihr 
Können und sorgten für interessante 
Einblicke in ihre Sportarten. Die Zu-
schauerinnen und Zuschauer konnten 
dabei erleben, wie viel Technik, Fitness 
und Konzentration hinter sportlicher 
Aktivität steckt.

Das Angebot des St. Xaver um-
fasste verschiedene Sportarten.

Die Besucherinnen und Besu-
cher wurden sportlich aktiv.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 18. September 2026

Annahmeschluss ist am:
11.09.2026 um 10 Uhr

Angebote
Computer & Co

Computer-Probleme !
Reparatur von PC‘s, Notebooks. 
Verkauf „NEUER oder GEBRAUCH-
TER“ Hardware für Büro/Internet; 
Spiele; Wohnzimmer-PC‘s - mit Ga-
rantie. Tel. 05253/9354495 Mo-Fr v. 
9-18 Uhr

Gesuche
An- und Verkauf

Achtung suche von Privat
Münzen, Militaria, Zinn, Messing 

+ Figuren, Römergläser, Ess- & 
Kaffeegeschirr, Silberbesteck/-auf-
lage, Bronze- & Holzfiguren, Bilder, 
Porzellan, Schmuck, Modeschmuck, 
Eisenbahnen, Loks, Waggons, 
ganze Haushalte. Seriöse Abwick-
lung, Hausbesuche. Hr. Laubingr, 
0152/02924056

Suche Markenkleidung von 
privat

für Herren und Damen, auch Trach-
tenmode -schmuck, Deko, Wohnac-
cessoires, Zinn, Ess- und Kaffeege-
schirr. Tel: 05273/3686005

Immobilien
Sonstiges

Familie sucht Zuhause zum An-
kommen

Wir (4-köpfige Familie) suchen in 
Bad Driburg direkt ein Haus, Bunga-
low oder eine große EG-Wohnung 
mit Garten. Zur Miete oder zum 
Kauf – zu fairen Konditionen. Über 
Angebote freuen wir uns von Her-
zen! Tel. 017661341834
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Freitag, 11. September 
	 Egge-Apotheke
	 Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255 215
Samstag, 12. September 
	 Sonnen-Apotheke
	 Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255 1822
Sonntag, 13. September
	 Apotheke Warburger Straße
	 Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272 392263
Montag, 14. September 
	 Markt-Apotheke
	 Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233 950010
Dienstag, 15. September
	 St. Rochus-Apotheke
	 Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233 8609
Mittwoch, 16. September 
	 Rosen-Apotheke 
	 Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272 9555
Donnerstag, 17. September 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Freitag, 18. September
	 St. Nikolaus-Apotheke
	 Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274 1212
Samstag, 19. September
	 Brunnen-Apotheke
	 Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253 2311
Sonntag, 20. September 
	 Amts-Apotheke
	 Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276 1070

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter Pflegedienst 
JohanneswerkF:\Orte\DRI\TextDB\Texte\10_Not_07.TXT;3156252

Bad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO Pflege- und 
Betreuungsdienst
Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreich-
bar 
05253/9350217

Anzeige
AWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft, Part-
nerschaft und Sexualität 
im Kreis Höxter 
-anerkannte Konfliktberatungs-
stelle- 
Caspar-Heinrich-Str. 7 
33014 Bad Driburg 
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: 
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
Die Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Einzugs-
gebiete Bad Driburg und Brakel.
Tel. 05272/392280

Anzeige
GRÄFLICHER PFLEGEDIENST
Bad Driburg
... weil wir Pflege können.
05253 95-4500
info@graeflicher-pflegedienst.de

Anzeige
Tagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und 
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845 

Anzeige
Zwack 
Häusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20, 
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter: 
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Tagespflege carpe diem
Gemeinsam den Tag gestalten in 
der Tagespflege carpe diem! 
Ab Pflegegrad 2 ist 1 Besuchstag/
Woche kostenlos möglich,
Beratung und Anmeldung zum 
Probetag unter 
Tel:05253-4047535

Anzeige
Freundeskreis 
der Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter 
05234/4611 oder unter 
05253/930345

Anzeige
AWO Senioren-Pflege 
Beratung und Unterstützung 
zu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von Hörsysteme 
Häusler
Kostenloser Hörtest  
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung  
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren: 
0800 7777 007
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Manifattura on Stage

Lisa Feller am 12. September: 
Fast schon ein Heimspiel für 
die Comedy-Queen
Am zweiten September-Wochen-
ende wird Lisa Feller zum zweiten 
Mal auf der Bühne der Manifattura 
im Herzen Bad Driburgs stehen. 
Denn bereits vor zweieinhalb Jah-
ren eroberte die Comedienne das 
Publikum dort mit ihrem damaligen 
Programm im Sturm. Am Samstag, 
12. September, 20 Uhr, ist sie zurück 
auf der kleinen, aber feinen Bühne. 
Dieses Mal mit ihrem aktuellen Pro-
gramm „Schön für dich!“.
„Bad Driburg hat mich damals echt 
umgehauen - im besten Sinne. Das 
Publikum war sofort dabei, nix mit 
aufwärmen oder so! Das vergisst 
man nicht“, erinnert sich Lisa Feller 
an ihren Auftritt in der Manifattura 
im Januar 2024. Jetzt mit „Schön 
für Dich!“ wiederzukommen fühle 
sich an wie ein Heimspiel. 
Auf großen Bühnen sehe sie die 
Menschen in den hinteren Reihen 
kaum. Kleine Spielorte wie die 
Manifattura dagegen haben diese 
Unmittelbarkeit, die sie sehr liebe. 
Unterm Strich sei es wichtig, dass sie 
das Publikum spüre und umgekehrt.
Der Unterschied zum echten Le-
ben? „Auf der Bühne lache ich 
auch über die Dinge, über die ich 

zuhause zuerst die Augen verdreht 
habe. Und auf den zweiten Blick 
dann lustig fand“. Sie lerne also 
selbst ganz viel bei ihrer Show über 
Gelassenheit. Und erfinden müsse 
sie so gut wie nichts, beobachten 
reiche meistens. „Das echte Leben 
liefert genug“, betont Feller. 
Humor sei echte Überlebensstrate-
gie. Vor allem wenn die Welt gera-
de nicht so mitspielt, wie man sich 
das vorstellt. „Ich glaube nicht, 
dass wir keinen Grund zum Lachen 
haben - ich glaube, wir vergessen 
manchmal, dass wir es dürfen“, 
daran erinnere sie gerne.
Lisa Feller verspricht einen Abend, 
bei dem das Publikum sehr viel la-
chen wird. Es gehe um Momente, 
die jeder kennt, und um die Frage, 
wer eigentlich entscheidet, was für 
uns „schön“ ist. Dieser Abend wird 
es auf jeden Fall, auch das ist ein 
Versprechen! 
Tickets sind in der Buchhandlung 
Saabel, bei der Bad Driburger 
Touristik GmbH und in der Mani-
fattura, sowie an der Abendkas-
se erhältlich. Für den Abend mit 
Lisa Feller sowie für das Gastspiel 
von Notarzt und Comedian Lüder 
Warnken einen Tag später, am 
Sonntag, 13. September, in der 
Manifattura gibt es außerdem ein 

vergünstigtes Kombiticket.(SR)
Lüder Warnken am 13. Sep-
tember: Comedian mit Dok-
tortitel
Dr. Lüder Warnken verbindet Unter-
haltung und Notfall-Wissen. Der 
Hamburger Notarzt und Comedian 
Lüder Warnken lädt mit seinem 
Programm „Scheiße, ein Notfall!“ 
am Sonntag, 13. September, 19 
Uhr, in der Bad Driburger Mani-
fattura zum etwas anderen Erste-
Hilfe-Kurs ein. Lüder Warnken hat 
ein ganz neues Genre der Unter-
haltung geschaffen: Meditain-
ment nennt er es. Seine Mission: 
Deutschland mit jedem Witz zum 
besten Ersthelfer-Land der Welt zu 
machen. Humor ist dabei eines der 
zentralen Elemente. 
Humor hilft ihm auch in seinem 
Job, der beizeiten sehr herausfor-
dernd sein kann. „Mein Eindruck 
ist, dass humorvolles Auftreten den 
Patienten und den Angehörigen in 
einer Notfallsituation hilft. Wenn 
das Rettungsteam statt superernst 
und besorgt, locker und entspannt 
mit dem Patienten umgeht, dann 
vermittelt es ein Gefühl von: Die 
haben das hier wohl im Griff“, be-
tont Warnken. 
„Und sofern die Situation nicht 
völlig unangemessen ist, ist Lachen 

zudem extrem gesund“, sagt er. „Es 
regt Herz und Kreislauf an, aktiviert 
bis zu 300 Muskeln und veranlasst 
die Ausschüttung von Endorphinen, 
den Glückshormonen“. 
Mit einem Anstieg des Endor-
phinspiegels dürften auch die Zu-
schauerinnen und Zuschauer in der 
Manifattura rechnen, wenn Lüder 
Warnken aus seinem teils skurrilen 
Alltag als Notarzt berichte. 
Teil der Show sind zudem die Ba-
sics aus dem von ihm und einem 
pädagogischen Team entwickel-
ten „Notfall 3x1“-Programms: 
Drei Notfall-Situationen und drei 
mögliche Handlungsanweisun-
gen. Denn mit einer Reduzierung 
auf das Wesentliche könne man 
Laien viel mehr Sicherheit geben, 
im Notfall zu helfen. Auch wenn 
der letzte Erste-Hilfe-Kurs schon 
eine Weile her ist. 
Tickets für Lüder Warnkens Come-
dy-Programm mit Mehrwert gibt 
es in der Buchhandlung Saabel, 
bei der Bad Driburger Touristik 
GmbH und in der Manifattura, 
sowie an der Abendkasse. Für das 
Meditainment mit Lüder Warnken 
sowie für den Abend mit Lisa Feller, 
am Samstag, 12. September, in der 
Manifattura gibt es außerdem ein 
vergünstigtes Kombiticket. (SR)
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